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Vorankündigung des 14. Karl-Max-Schneider-Vortrags am 02.04.2009 
 
 
 
 
 
Liebe Mitglieder und Freunde der Karl-Max-Schneider-Stiftung, 

  

ich darf Sie schon heute auf unseren nächsten Vortrag im Rahmen der Karl-Max-

Schneider-Vorträge aufmerksam machen, den das Stadtmuseum in Zusammenarbeit mit 

der Stiftung im Gymnasium organisiert. Mit diesem Vortrag wird auch an Schneiders 

Verdienste erinnert, die er sich um die 1955 erfolgte Anerkennung des Berufsbildes 

„Zootierpfleger“ als Fach- und Lehrberuf erwarb.  

  

14. Karl-Max-Schneider-Vortrag   

Vom „Mistkratzer“ zum „Öffentlichkeitsarbeiter“ – Der Beruf 

des Tierpflegers im Wandel der Zeit  
 
Donnerstag, 2. April 2009 
 

Es spricht Michael Ernst, leitender Tierpfleger,  Zoo Leipzig  

 

Aula des Gymnasiums, Lichtenstein, Lutherplatz 3 

Beginn: 19.00 Uhr (Donnerstag) 

  

Mit freundlichen Grüßen  

Anne-Sophie Berner  


